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VereinigungderstädtischenKassenämter .Wirhabenvorkurzemberich¬
tet ,dassüberAuftragdesBürgermeistersDr .WeiskürchnerbeimWiener
Magistrate das städtische Kassenwesenin der Art reformiert werden
soll ,dass die städtischen Steueramts - und die städtischen Hauptkasse - ¬
abteilungen vereinigt werden .Zur Erprobung der Reform wurden die

bezeichnetenKassenämterim8 .undim16 .BezirkebstimmtMitder
Erprobungwurdeamheutigen Tagebegonnen .ZumLeiter dervereinigten
Kassenabteilungfür den8 .BezirkwurdederSteueramtskomtrollor
Richard Oellacher ,zum Leiter der vereinigten Kassenabteilung für den

16 .Bezirkder HauptkassenkontrollorAlfred Gabrielbestellt .

DieGesundheitsverhältnisseWiens .In der letzten Sitzungderstädti -¬
schen Amts- und Anstaltsärzte legte Oberstadtphysikus Dr .Böhmden

Berichtüberdie GesundheitsverhältnissederStadtWienimMonate
Dezember . J .vor .Der Krankenstand ost entsprechend demFortschreiten
der kalten Jahreszeit im allgemeinenAnstiegbegriffen .In diearmen¬
ärztliche Behandlungsind 10214 Fälle gegen 9565 im Vormonatund10318
im Dezemberdes Vorjahres zugewachsen .Auf die entzündlichen Krankheiten

derAtmungsorganeentfielem2613Fälls ,aufdie entzündlichenKrakkhei
ten der Verdauungsorgane1537 ,auf LungentuberkuloseundScrophulose
824Fälle .BefdenInfektionskrankheitenist durchziemlichstarke
RückgängebeimScharlach ,der Diphtheris ,demTyphusetz .einever-¬
hältnismässigbedeutendeAbnahmeder Gesamtzahlder Anzeigengegenden
Vormonatzu verzeiehnen gewesen .Ausder Ziwilbevölkerungliefen 1475
Anzeigenein ,hievonentfallen 502auf Scharlach ,397aufDiphtherie ,
55aufBauchtyphus,6laufRuhr,1aufBlatternund436aufVerizellen
UeberInfektionskrankheitenbei Militärpersonenwurden28Anzeigen
erstattet .DieSterblichkeitwargrösserals imVorjahr ,gagegenviel
niedrigerals in denerstenzweiKriegsjahren ,sowohlmit ,alsauch
ohneOrtsfremdeberechnet.Insgesamtstarlen2984Zivilund471Militär¬
personen,zusammen3455Personengegen3267imVormonatund2935im
DezemberdesVorjahres .DiegrössteZahlderTodesfälleentfielauf
die Krankheitender Kreislauforganemit 605Fällen .AnderSterblich -¬
keit war das männaicheGeschlecht mit 54 . 82% ,das weiblichemit
45 . 18 . %beteiligt .ImBerichtsmonatewurden40 gerichtliche und149
sanitätspolizeiliche Obduktionen vorgenommen .Von denstädtischen

Sanitätsstationenwurden3755Transporte ,datunter567Leichentrawspert
durchgefüh

Kinderkriegsküchen .DerStadtrathatnacheinemAntragedesStR-Tomola
die Einführungder Ausspeidungin denKindergärten12 .HäbergasseI
und16 .Brüsslgasse31genehmigt,dieSpeisenwerdeninKinderkriegs-¬
küchennacheinemaufGrundderNährmitteleinheitenverfasstenKüchen-¬
zettel zubereitet .Die Kinder erhlaten ein zweites Frühstück ,eine
Hauptmahlzeitundeine Jause .DieKostenstellen sich fürKinder
von 2 - 3 Jahren auf K . 20 ,und für Kinder von 4 - 7 Jahren auf k . 80
täglich .Vonden Eltern wird grundsätzlich dieser Betrageingehoben
in berückeichtigungswürdigenFällen fündeteine ürmässigungoder
Befreiung statt .Diese Fehlbeträge werden nach Zusage dez . ö .

Statthalterei aus demFondsfür Unbemitteltebestritten .
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